
 

 

 

 

 

 

 

 

 

MindMap:
Ergebnisse der Foren

Stadtforum StadtUmland!
Gemeinsam Wachsen
am 12.11.2018  
im Auditorium Friedrichstraße 

#1 

Durch Orte zum Leben die 
Stadtregion weiterentwickeln
#2 

Durch Mobilität die Stadtregion 
nachhaltig verbinden 
#3 

Durch Freiraum mehr Lebens-
qualität in der Stadtregion 
schaffen 	

Herausgeberin: Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung und Wohnen, Berlin
Projektbegleitung: Urban Catalyst GmbH, 
Berlin mit büro frauns, Münster.



Mit Inputs von:
→→ Dr.-Ing. Christoph Hemberger, Verband 

Region Stuttgart
→→ Andreas Igel, Bürgermeister der 

Gemeinde Ludwigsfelde
→→ Beate Profé, Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung und Wohnen
→→ Matthias Thoma, Ernst Basler + Partner 

AG (Moderation)

Ostprignitz-Ruppin

#1

Kommunen brauchen 
Unterstützung für so-
ziale Infrastrukturen 
-> Förderprogramme

Kann die Region 
lokale Hemmnisse 
beseitigen?

Starke Bürger*innen in 
Regionalentwicklung 
einbeziehen & in Dialog 
treten

Zielgruppen klären & 
ansprechen 

Interkommunalen 
Austausch fördern! 
Mehr Dialog! 

Lokale Zusammen-
arbeit: Kommunales 
Nachbarschaftsforum, 
u.a. gibt es bereits 

Abstimmung der Kommunen 
untereinander verbessern 
& vereinfachen 

Gemeinsame Perspektive für 
Gesamtregion vermitteln

Kommunen zur Zusam-
menarbeit Überzeugen

#1 
Durch Orte zum Leben die 
Stadtregion weiterentwickeln

Wo und wie 
wächst die  

Hauptstadt- 
region? 

Bestehendes Instrumentarium nutzen!
z.B. INSEK
um zu klären: Wo wollen wir hin? 
Was können wir?

Wo liegen  
die Heraus- 

forderungen? 

Welche  
Akteure und 

 Kooperationen 
sind gefragt?  

Gezielt Flächen für 
spezifische Nutzungen 
auswählen

Individuelle Stärken 
der Kommunen klären  
+ dialog darüber  
interkomunal 

Dichte in der 
Quartiersentw. -> ist 
wichtig für tragfähige 
Infrastrukturen

Dicht entwickeln – 
nach innen entwickeln 
und dadurch Freiraum 
schützen

Kommunen müssen 
aktiv agieren! 

Auf den Ort angepasste 
Lösungen entwickeln 
-> INSEK

Polyzentrale Entwicklung 
fördern -> Urbanisierung 
„verteilen“ 

Kommunale  
Vernetzung 
organisieren 

Einzelne Kommunen 
für (Über-)regionale 
Entwicklung gewinnen

Bevölkerungswachstum 
notwendig für bessere 
Infrastruktur Arbeit & Wohnen 

zusammen denken -> 
integriert entwicklen 

Auch für Arbeits-
plätze, Kultur, 
Mobilität, etc. 

Leerstand in Dörfern 
minimieren/ Land-
flucht eindämmen 

Welche (Flächen-)
bedarfe gibt es 
2030, 2050? 

Verkehrsketten 
abstimmen & 
optimieren

Regionalentwicklungs-
plan gibt bereits guten 
Rahmen vor! 

Brauchen wir 
bessere Tools?  

Schnelleres 
Internet am Land! 



Ostprignitz-Ruppin

Mit Inputs von:
→→ Prof. Dr. Axel Priebs, Universität Wien
→→ Burkhard Horn, Mobilität & Verkehr – 

Strategie & Planung
→→ Jürgen Roß, Verkehrsverbund 

Berlin-Brandenburg (VBB)
→→ Ulrike Kessler, Gemeinsame Landes-

planung Berlin-Brandenburg (Mode-
ration)

#2

#2 
Durch Mobilität die  
Stadtregion nachhaltig  
verbinden 

Wie sieht ein 
nachhaltiges 
Mobilitäts- 

konzept aus? 

Wo liegen 
 die Heraus- 

forderungen? 

Bestehendes Netz  
stärken 

Fahrrad stärken 

Angebote  
Schnittstellen 

Potenziale  
Digitalisierung 
nutzen 

Isochronische  
Darstellung „2. Reihe“  

einbeziehen

Radschnell- 
wege 

Siedlungsstern 
als Grundlage 

„Vom Stern  
zum Netz“ 

Tangentine  
Betrachtung 
ergänzen 

Verändertes  
Pendlerverhalten 

Akzeptanz für  
Umstieg auf  
ÖPNV schaffen 

Potenziale  
Erreichbarkeit  
aufzeigen 

„Erste +  
letzte Meile“ 

Land-Land- 
Verbindung 

Zeithorizonte  
Infrastruktur

Deutsche  
Bahn 

VCD

ADFC

Land  
Brandenburg 

Knotenpunkt- 
system 

Taktfrequenz  
erhöhen  

Erreichbarkeits- 
karten 

Regionales  
Fahrradnetz

Land  
Berlin 

Bezirke  
Berlin 

Kommunen  
Brandenburg

Gemeinsame  
LEP

Kooperations- 
formate BB-B

Potsdam +  
Flughafen  
Besonderheiten 

Mobilitätsformen  
Zusammendenken

Welche  
Akteure und 

 Kooperationen 
sind gefragt?  



Mit Inputs von:
→→ Dr.-Ing. Gabriela Bloem, Regionalver-

band FrankfurtRheinMain
→→ Torsten Jeran, Regionalpark Barnimer 

Feldmark e.V.
→→ Katrin Stary, Stadtgüter Berlin GmbH
→→ Bodo Oehme, Bürgermeister der 

Gemeinde Schönwalde-Glien (Mode-
ration)

#3

Ostprignitz-Ruppin

Produktions- und 
Wirtschaftsorte

Mobilitätsadern

#3
Durch Freiraum mehr  
Lebensqualität in der  
Stadtregion schaffen 

Welche Aufgaben 
übernehmen Frei- 
und Grünräume in 

der Region? 

Wo liegen  
die Heraus- 

forderungen? 

Verbindendes  
Element + Charakter 

Erholung 

Tourismuswirtschaft

Kulturlandschaft

Landwirtschaft
Forstwirtschaft
Wasserwirtschaft
Energiewirtschaft

ENTSORGUNGSANLAGEN

Nutzungen 
- Sport
- Fahrradmobilität Freiluft- 

schneise

Biodiversität

Einbindung  
regionaler  
Akteur*innen 

Lebensqualität vs.  
wirtschaftliche 
Interessen

Landschaft  
erfahrbar  
machen 

Marketing 

Regionale  
Identität  
ausprägen 

Radwege +  
Wanderwege 

Übernutzung  
durch  
Tourismus 

Nutzungsdichte 
im Freiraum  Freiraum vor  

Zersiedlung zerstören 

Landschaftspflege 
organisieren 

Schutzgebiets- 
kategorien 

€ 
Verlässlich 

Kommunen 

Privatpersonen 

Landwirt*innen 

Kümmerer

Vereine

Regionalparks 

Kitas + Schulen 
Bio +  Regional versorgen 

Regionalverbände 

Berliner  
Stadtbezirke 

Länder  
Berlin +  
Brandenburg 

Verträge  
schließen 

Kooperationen  
anstoßen 

Zusammenarbeit 
auf Augenhöhe 

Freiraum- 
sicherung

Flächen- 
konflikte

Anreize zur Ökologischen 
Landwirtschaft geben

Barnimer Feldmark 
E.V. 1996

Gelder Über 
lange Zeiträume 
sichern 

Welche  
Akteure und 

 Kooperationen 
sind gefragt?  


